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führen h in 25 Min. nach Hausberge, von wo noch. 10 Min.
bis zum Bahnhof Porta.) Hier r. ab in 20 Min. zum Bismarckturm
und zur Jakobsburg (Restauration) auf dem Jakobsberge
(238 m; s. T. 112 Schluß). "Weiter in 12 Min. zur Jakobs-
klippe, von der man den schönsten Blick auf die Porta und
das Kaiserdenkmal hat. Weiter dem Wegw. „Hausberge-
Porta" folgend und nach 4 Min. entweder geradeaus über
Starkes Bergwirtschaft in 9 Min., oder 1. und unten durch
den Garten des Hotels „Kaiser Friedrich" in 12 Min. zum
Bahnhof Porta. S. T. 112.

Tour 102. Andere Aufstiege zum Süntelturm. K. 19.
a) Von Hasperde, 1 St. 35 Min. Aus dem Bahnhof Straße r.,

nach 5 Min. L ab nach Flegessen mit hübscher neuer Kirche
(Gasthaus Flügge) und die Dorfstraße geradeaus bis zum Teiche
(18 Min.). Hier 1., nach 3 Min. r. zum Walde (8 Min.) und
in ihm aufwärts. Nach 9 Min. nicht r., nach weiteren 18
kommen von 1. rote Kreuze und 4 Min. spater die Zeichen =
von Unsen herauf. Diesen nach, s. S. 310 Weg a.

b) Von Münder, 1 St. 50 Min.
Zwei "Wege führen von Münder j schöner ist der erste. Beim zweiten

nach dem Süntelturm, beide etwa i kann man auch von Bahnhof Mün-
gleich weit und bis auf die erste der-Stadt aus gehen, von wo man
kurze Strecke in schattigem Walde; ! 10 Min. früher den Wald erreicht.

1. Durch das Steinbachtal, grüner —. Aus dem Bahnhof
tretend Fußweg schräg 1. am Graben her; bald Feldweg r.
und an den Wald. In ihm den Zeichen nach erst durch Bu¬
chen, später durch Tannen und Buchen, das Dorf Kl.-Süntel
1. unterhalb liegen lassend, auf die Waldstraße im Stein¬
bachtal (45 Min.).

Das am Waldrande mit präch- zur Sommerfrische (Gasthaus „Zur
tiger Aussicht gelegene Dörfchen schönen Aussicht" von Meder, Pen-
Kleitl-SUntel eignet sich vorzüglich sion von 3 M. an).

In diesem r. hinauf an einer Schutzhütte vorbei. Am
steilen Talschluß im Bogen nach 1. aufwärts und bßim Forst¬
garten (1. Quelle) geradeaus hinauf zum Turm (1 St.). Weniger
lohnend und nur dem zu empfehlen, der das Große schon
kennt, ist der Weg durch das Kleine Steinbachtal. Er geht
da, wo die von Münder kommenden Zeichen auf die Straße
im Großen Steinbachtal treffen, gleich r. ab und vereinigt
sich nach 40 Min. mit dem von der Bergschmiede kommen¬
den Wege.
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